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Kreisklasse Jungen 19 Süd

VfL Kloster Oesede/SV Harderberg(SG) : SV Hellern 
Dienstag, 20.02.2024, 17:45 Uhr

VfL Kloster Oesede/SV Harderberg(SG) verliert deutlich 
gegen SV Hellern

Als Felix Schipper sein Einzel am Dienstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Kreisklasse Jungen 19 Süd nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein
deutliches 0:10 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den VfL
Kloster Oesede/SV Harderberg(SG) besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen
Spielen stand der VfL Kloster Oesede/SV Harderberg(SG) meist auf verlorenem Posten, denn nur 1
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Kersting,
Schipper und Giabbiconi, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Den Start machte das Eröffnungsdoppel. In toller Verfassung präsentierten sich Niemann / Niemann
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Kersting / Schipper. Max Niemann verlor danach seine Partie gegen Simeon Kersting unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Keinen Punkt beisteuern konnte Ben Niemann im
Match gegen Leonard Giabbiconi, das 0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3. Ohne Satzgewinn für Malte Spielker verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Simeon Kersting. Da war final wirklich nichts zu holen.
Keine Chancen hatte Ben Niemann bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Felix Schipper, so dass Schipper seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht
wurde. Max Niemann hatte gegen Leonard Giabbiconi bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der
Habenseite. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Malte Spielker, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Felix Schipper verlor. Nichts auszurichten hatte Ben Niemann bei
seinem 0:3 gegen Simeon Kersting, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Das
musste man neidlos anerkennen. Nicht so gut lief es für Malte Spielker bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Leonard Giabbiconi. 0:9 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen
Spiel. Wenige Chancen hatte Max Niemann bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Felix Schipper, so dass Schipper seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Die beiden Teams verließen mit einem
10:0-Erfolg für den SV Hellern die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der VfL Kloster Oesede/SV Harderberg(SG) am 03.03.2024 gegen die
Spvg. Oldendorf II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 27.02.2024 gegen die SG Hankenberge Wellendorf II mitnehmen.

 Statistik:
 VfL Kloster Oesede/SV Harderberg(SG)

Doppel: Niemann / Niemann 0:1 
Einzel: M. Niemann 0:3, B. Niemann 0:3, M. Spielker 0:3 

 SV Hellern
Doppel: Kersting / Schipper 1:0 
Einzel: L. Giabbiconi 3:0, S. Kersting 3:0, F. Schipper 3:0


